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Schulzentrum Planken

Brandschutz 
wird verbessert
PLANKEN Der Gemeinderat hat sich 
einstimmig dafür ausgesprochen, 
die Brandschutzmassnahmen im 
Schulzentrum Planken zu verbes-
sern. Die Kosten der verschiedenen 
Massnahmen belaufen sich auf 
knapp 100 000 Franken. Wie es im 
Gemeinderatsprotokoll heisst, wur-
de im Rahmen einer Überprüfung 
des Brandschutzes festgestellt, dass 
einige Mängel bestehen und in ver-
schiedenen Punkten die Brand-
schutzvorschriften nicht eingehal-
ten werden. «Teilweise waren die 
Mängel, z. B. Nichteinhaltung der 
Fluchtweglänge, bereits 1998 bei der 
Erweiterung des Schulzentrums be-
kannt, wurden aber seitens der Bau-
behörde infolge der Installation ei-
ner Brandmeldeanlage toleriert», 
heisst es im Protokoll. Im Zentrum 
der Massnahmen steht die Verkür-
zung der Fluchtwege aus den Klas-
senzimmern bzw. aus dem Werk-
stattraum im Obergeschoss. Ab-
klärungen hätten ergeben, dass die 
Installation von drei Rettungs-
schläuchen, mit welchen im Brand-
fall aus den Klassenzimmern bzw. 
der Werkstatt direkt ins Freie ge-
f lüchtet werden kann, die kosten-
günstigste und zweckmässigste Lö-
sung darstelle, bei der auch bei der 
Verrauchung des Treppenhauses die 
Fluchtwege gewährleistet sind.  (hf)

Bis zu 1 Prozent

Gemeindeangestellte 
erhalten mehr Lohn
PLANKEN Mitarbeiter der Plankner 
Gemeindeverwaltung erhalten ab 
2021 bis zu 1 Prozent mehr Lohn. Der 
Landtag hat im Voranschlag für das 
kommende Jahr nämlich beschlos-
sen, die Löhne für Staatsangestellte 
entsprechend zu erhöhen. Und da 
für Gemeindebedienstete in Planken 
dasselbe Lohnsystem gilt, zieht die 
Gemeinde mit. Dies geht aus dem Ge-
meinderatsprotokoll vom 24. Novem-
ber hervor. Demnach erhalten die 
Mitarbeiter mindestens 0,8 Prozent 
mehr Lohn. Weitere 0,2 Prozent gel-
ten als «variable Lohnkosten». Diese 
kann die Gemeinde individuell aus-
zahlen. Etwa für besondere Leistun-
gen eines Mitarbeiters. Der Plankner 
Gemeinderat genehmigte die Lohn-
erhöhungen einstimmig und veran-
lasste die entsprechenden Anpassun-
gen im System.  (mw/pd)

Gemeindefinanzen I

Steuerzuschlag in 
Gamprin bleibt tief
GAMPRIN In Gamprin-Bendern soll 
der Gemeindesteuerzuschlag auf 
Vermögens- und Erwerbssteuern 
auch im nächsten Jahr bei 150 Pro-
zent bleiben – dem tiefstmöglichen 
Satz. Dies geht aus dem Sitzungspro-
tokoll vom 25. November hervor. Zu-
dem wurde der Voranschlag 2021 ge-
nehmigt. Die Gemeinde rechnet im 
nächsten Jahr mit einem leichten 
Überschuss von 176 780 Franken. In 
der Erfolgsrechnung stehen budge-
tierten Erträgen in Höhe von 14,9 
Millionen Franken Aufwände von 
12,7 Millionen gegenüber – der De-
ckungsüberschuss in der Erfolgs-
rechnung beträgt damit knapp 2,2 
Millionen. Veranschlagt sind für 
2021 ausserdem Nettoinvestitionen 
von rund 2 Millionen Franken, deut-
lich weniger als noch im Voran-
schlag 2020: Damals rechnete man 
mit fast 4 Millionen Franken an Net-
toinvestitionen. Der Gemeinderat 
hat sich zudem mit dem Finanzplan 
für die Periode 2021 bis 2024 be-
schäftigt: Demnach wird damit ge-
rechnet, dass sich das Nettofinanz-
vermögen der Gemeinde von 50,7 
Millionen Franken im Jahr 2021 auf 
52,2 Millionen Franken bis 2024 ent-
wickeln wird.  (red/pd)

Limsenegg

Deponie-Erweiterung 
soll 2024 in Betrieb 
RUGGELL Der Ruggeller Gemeinderat 
hat im Januar die Erweiterung der 
Deponie Limsenegg genehmigt. Wie 
aus dem aktuellen Gemeinderatspro-
tokoll zu entnehmen ist, gibt es nun 
einen Projektfahrplan, der das weite-
re Vorgehen bis zur Inbetriebnahme 
des neuen Deponieabschnittes auf-
zeigt. Demnach soll das Erweite-
rungsprojekt 2023 dem Land zur Ge-
nehmigung abgegeben werden. Mit 
einer Inbetriebnahme ist erst ab Mit-
te 2024 zu rechnen. Für die Vorberei-
tungsarbeiten sind heuer 250 000 
Franken angefallen. Die Mittel sind 
im Budget 2020 vorgesehen. (red)

Planken

Deponie «Im Teil» 
wird umgebaut
PLANKEN Die Plankner Deponie «lm 
Teil» gilt gemäss den Untersuchun-
gen von Geologen und Hydrologen 
als belastet, wird jedoch weder über-
wachungs- noch sanierungsbedürf-
tig bewertet, das geht aus dem aktu-
ellen Gemeinderatsprotokoll hervor. 
Nach dem Eingang der Stellungnah-
me des Amts für Umwelt können 
demnach weitere Schritte zur Erhal-
tung der Zwischendeponie für Grün-
gut und Energieholz eingeleitet wer-
den. Die bisherige Deponie wird am 
15. Dezember 2O2O geschlossen. Am 
15. März 2O2l soll die neue, befestig-
te, entwässerte und bewilligte Zwi-
schendeponie eröffnet werden. (red)

Voranschlag 2021 

Planken budgetiert Minus 
PLANKEN Der Gemeinderat hat am 24. 
November 2020 den Voranschlag 
2021 verabschiedet. Für das Jahr 2021 
rechnet die Gemeinde Planken mit 
einem negativen Gesamtergebnis von 
–725 000 Franken in der Erfolgsrech-
nung und einem von Deckungsfehl-
betrag von 321 000 Franken. 
Im kommenden Jahr sollen laut Ge-
meinderatsprotokoll zwei grosse 
Tiefbauprojekte in Planken umge-
setzt werden, die allein zu einem ne-
gativen Ergebnis des Voranschlags 
der Erfolgsrechnung 2021 führen 
würden. Die weiteren Aufwendungen 
und Erträge in der Erfolgsrechnung 
würden sich im bisherigen Rahmen 
bewegen. Zum einen soll das Trottoir 
der Dorfstrasse vom Dorfeingang bis 
zum Schuhmacher-Nägele-Haus auf 
die gesetzlich vorgeschriebene Breite 
von 1,50 Meter ausgebaut werden 
und damit auch die gemeindlichen 
Werkleitungen erneuert und ausge-
baut werden. Dafür sind 330 000 
Franken veranschlagt. Zum anderen 
soll über die nächsten 2 bis 3 Jahre 
die Altlastensanierung des belasteten 
Standorts «lm Sauwinkel» sowie die 
Neugestaltung des Dorfeingangs und 
der Kasernastrasse angegangen wer-
den. Dafür hat der Gemeinderat im 

September einen Verpflichtungskre-
dit in Hohe von insgesamt 2,04 Milli-
onen Franken gesprochen. lm kom-
menden Jahr soll die Altlastensanie-
rung samt Wiederaufschüttung in 
Hohe von rund 800 000 Franken 
durchgeführt werden. Das Budget 
2021 weise somit in der Erfolgsrech-
nung einen betrieblichen Ertrag von 
rund 4,75 Millionen Franken und ei-
nen betrieblichen Aufwand von rund 
5 Millionen Franken aus. Nach Be-
rücksichtigung der Abschreibungen 
in Höhe von 465 000 Franken sowie 
des Finanzergebnisses von –3000 
Franken verbleibe ein Ertragsüber-
schuss von –725 000 Franken. Die 
Selbstfinanzierung weist einen De-
ckungsfehlbetrag von –321 000 Fran-
ken (–426 Prozent) aus.

Steuerzuschlag bei 150 Prozent
Obwohl damit für das kommende 
Jahr ein hohes negatives Jahreser-
gebnis der Gemeinderechnung ver-
anschlagt wird, würden es gerade 
auch dafür angelegte erhebliche fi-
nanzielle Reserven ermöglichen, 
den Gemeindesteuerzuschlag für das 
Steuerjahr 2020 bei 150 Prozent zu 
belassen. Das hat der Gemeinderat 
einstimmig beschlossen.  (red/pd)

Gemeindefinanzen II

Ruggell budgetiert 
leichtes Minus
RUGGELL Der Ruggeller Gemeinderat 
hat das Budget für das Jahr 2021 und 
die Finanzplanung für die Jahre 2021 
bis 2024 genehmigt. Zudem legten 
die Gemeinderäte den Gemeinde-
steuerzuschlag für das laufende Jahr 
fest: Dieser bleibt bei 175 Prozent. Für 
das kommende Jahr rechnet die Ge-
meinde mit einem Minus in der Er-
folgsrechnung von rund 700 000 
Franken, wie aus dem Gemeinderats-
protokoll hervorgeht. Die Investiti-
onsrechnung zeigt, dass kommendes 
Jahr Ausgaben von rund 2 Millionen 
Franken budgetiert sind. Die gröss-
ten Positionen sind der Ausbau des 
Poliwegs mit 580 000 und der Finan-
zierungsbeitrag WLU mit 359 000 
Franken. Zudem werden zwei neue 
LED-Anzeigetafeln mit 200 000 
Franken budgetiert, und die erste 
Etappe des neuen Industriezubringer 
wird mit 150 000 Franken veran-
schlagt. Laut Finanzplanung 2021 bis 
2024 wird der Selbstfinanzierungs-
grad aufgrund grösserer Investitio-
nen wie der Bau des Industriezubrin-
gers, die Sanierung der Giessen-
strasse inklusive neuer Abwasser-
leitung und der Turnhalle voraus-
sichtlich im Jahr 2023 unter 100 Pro-
zent sinken.  (red/pd)

Rudolf Batliner: «Es stecken 
immer Ideologien dahinter»
Wandel Rudolf Batliner 
referierte zum Thema «Ent-
wicklungszusammenarbeit 
im Wandel der Zeit». Organi-
siert wurde der Anlass vom 
Liechtenstein-Institut.

VON HARTMUT NEUHAUS

Die weltpolitische Situation 
sowie relevante und ge-
se l l scha f t s -w i r t scha f t s -
politische Ideologien und 

die Entwicklungstheorien haben 
in den vergangenen 70 Jahren Aus-
wirkungen auf die Praxis der Ent-
wicklungszusammenarbeit gehabt, 
betonte der Referent Rudolf Batliner 
zu Beginn seines spannenden Vor-
trages, der am Montagabend im Ver-
einshaus Gamprin stattfand. Es war 
der erste Anlass aus der Reihe «Ent-
wicklungspolitik und Entwicklungs-
zusammenarbeit» des Liechtenstein-
Instituts.

Immer wieder neue Situationen
Rudolf Batliner war Geschäftsführer 
des Liechtensteinischen Entwick-
lungsdienstes (LED) und Dozent an 
der ETH Zürich am Zentrum für Ent-
wicklung und Zusammenarbeit NA-
DEL. In seiner Zeitreise ab dem Zwei-
ten Weltkrieg zeigte er auf, wie die 
Entwicklungsländer immer mehr Zu-
gang zu den Vorteilen des wissen-
schaftlichen und industriellen Fort-
schrittes bekamen. Eine Grundlage 
bildete die Inauguralrede von US-
Präsident Harry S. Trumann im Jahre 
1949, in der er ein Vier-Punkte-Pro-
gramm für Frieden und Freiheit be-
kannt gab. Als vierten Punkt erwähn-
te er die Unterstützung für «unter-
entwickelte» Gebiete. In den darauf-
folgenden Jahren wurden im Hinter-
grund des Kalten Krieges und der De-
kolonialisierung grosse Organisatio-
nen wie die UNO, FAO, UNICEF, 
WHO, UNESCO sowie die UNCTAD 
aktiv. 1961 entstanden die OECD so-
wie weitere Bilaterale Agenturen und 
NGOs. Auf Initiative des US-Präsiden-
ten John F. Kennedy erfolgte 1961 die 
Proklamation der ersten Entwick-
lungsdekade durch die UNO-Vollver-
sammlung, wo die Prinzipien bzw. 
Grundlagen der Unterstützungen für 
Entwicklungsländer festgelegt wur-
den. Somit waren die Grundlagen 
(und Ziele) für die Entwicklungszu-
sammenarbeit weltweit festgelegt.

In den weiteren Jahren entstand die 
«neo-konservative Revolution», un-
ter M. Thatcher, R. Reagan und H. 
Kohl, mit der Zielvorstellung des 
weltweiten Wettbewerbs von offe-
nen Wirtschaften. Einen grossen po-
sitiven Sprung nach vorn erfuhr die 
Entwicklungszusammenarbeit nach 
dem Ende des Kalten Krieges. Einige 
Konflikte konnten zwar gelöst wer-
den, aber es entstanden andere. 
Weitere politische Ereignisse hatten 
grossen Einfluss auf die Entwick-
lungszusammenarbeit. So erwähnte 
Rudolf Batliner zum Beispiel den 
Mauerfall, den Zerfall der UdSSR, 
das Ende der Apartheid, den 2. Golf-
Krieg und den Terrorismus. Die 3. 
Welt-, Anti-AKW-, Öko- und Frie-
densbewegung sowie die Globalisie-
rung und der Klimawandel waren 

weitere Einf lussfaktoren während 
der vergangenen 30 Jahre. Als Folge 
davon erfuhren die Menschenrech-
te, die Demokratie, die Rechtsstaat-
lichkeit, die Pressefreiheit sowie sta-
bile Verwaltungen eine merkliche 
Stärkung. Immer mehr standen Ar-
mutsreduktionsstrategien im Vor-
dergrund, die durch bessere wirt-
schaftliche, politische und sozio-
kulturelle Rahmenbedingungen er-
reicht wurden. Begriffe wie Nach-
haltigkeit und effiziente Wirksam-
keit stehen heute im Vordergrund. 
Anhand der Beispiele in der Land-
wirtschaft, der Berufsbildung und 
des Personals zeigte der Referent die 
Entwicklungen auf. 
Zum Schluss seiner Ausführungen 
präsentierte Rudolf Batliner die 
Agenda 2030, die für die ganze Welt 

gültig sein soll. Sie wurde im Rah-
men der UNO beschlossen und fo-
kussiert das Leben auf dem Planeten 
Erde. Es handelt sich dabei um 17 
Ziele für eine nachhaltige Entwick-
lung. 

Die weiteren Vorträge der Reihe «Entwicklungs-
politik und Entwicklungszusammenarbeit»
  14. Dezember: «Entwicklungszusammenarbeit 

Liechtensteins»

  18. Januar: «Evidenzbasierte Entwicklungs-

zusammenarbeit»

 1. März: «Gender und Entwicklung»

  15. März: «Zukunft der Entwicklungs-

zusammenarbeit»

  Zeit/Ort/Infos: Die Veranstaltungen finden 

jeweils von 18.30 bis 20 Uhr im Vereinshaus 

Gamprin statt. Weitere Informationen gibt es 

auf www.liechtenstein-institut.li.

Rudolf Batliner, ehedem Geschäftsführer des Liechtensteinischen Entwicklungsdienstes (LED), hielt den Auftaktvortrag 
der neuen Liechtenstein-Institut-Reihe «Entwicklungspolitik und Entwicklungszusammenarbeit». (Foto: Michael Zanghellini)
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